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2 INHALT, AKTUELLES, SPENDEN ...

SPENDEN

DIE LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT ist ein 
freies, missionarisches und diakonisches Werk in-
nerhalb der Evang.-Luth. Landeskirche in Bayern. 
Als Glaubensgrundlage hat sie die Bibel unter Be-
achtung der refor matorischen Bekenntnisse. 

Die LKG ist mit ähnlichen Werken im „Gnadauer 
Verband“, dem deutschen Verband für Gemein-
schaftspflege und Evangelisation, zusammen­
geschlossen. In Ansbach wurde die LKG 1886 durch 
den Ansbacher Pfarrer an St. Gumbertus und St. 
Johannis Ferdinand Herbst gegründet.

DER CHRISTLICHE JUGENDBUND ist die Jugend-
arbeit des Landeskirchlichen Gemeinschaftsver-
bandes in Bayern und eine eigenständige Gruppe 
innerhalb der Evangelischen Jugend in Bayern.

Die Landeskirchliche Gemeinschaft ist ein 
spendenbasiertes Werk. 

Spenden für die Arbeit der LKG und des cjb  
werden dankbar entgegengenommen.

Landeskirchliche Gemeinschaft:  
DE83 7655 0000 0000 2850 49 
BIC: BYLADEM1ANS 

Spenden für die Mission:  
mit Vermerk auf obiges Konto!

Spenden für den CJB:  
DE94 7655 0000 0090 6426 79 
BIC: BYLADEM1ANS



MONATSSPRUCH SEPTEMBER (SIRACH 1,10):

Gott lieben, 
das ist die allerschönste 

Weisheit 

 

M an ist erst mal erstaunt, wenn 
man den Monatsspruch für den 
Monat September liest. Zum 
einen, weil er nicht aus der 
„richtigen“ Bibel selbst stammt, 

sondern den sogenannten Apokryphen, den 
Schriften, meist aus dem Alten Testament, die – 
nach Martin Luther – zwar nicht der Bibel gleich 
zu stellen sind, aber „nützlich zu lesen“. 

Erstaunlich ist aber fast noch mehr das andere: 
Dass nicht die Lehre oder das Studium des 
Ge setzes, sondern die Liebe zu Gott in den Mittel-
punkt gestellt wird. Das heißt: Die Beziehung zu 
Gott ist wichtiger als das, was ich alles über ihn 
weiß. Manchmal ist der Kopf voll, aber das Herz 
und das Leben ist nicht dabei.

Dabei ist es ja nicht so, dass die Menschen des 
Alten Testamentes dies nicht wussten. Auch 
Jesus stellt dies schon in Matthäus 22 fest, als 
er auf die Frage eines Schriftgelehrten auch 
aus dem Alten Testament zitiert und antwortet: 

„36»Lehrer, welches ist das wichtigste Gebot im 

Gesetz Gottes?« 37Jesus antwortete ihm: »›Du 

sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem 

Herzen, mit ganzer Hingabe und mit deinem gan-

zen Verstand.‹38 Das ist das erste und wichtigste 

Gebot. 39Ebenso wichtig ist aber ein zweites: 

›Liebe deinen Mitmenschen wie dich selbst.‹“

Ist die Lehre und das Lesen und Forschen in der 
Bibel also nichts wert? Das natürlich nicht. Ganz 
im Gegenteil. Nur wenn ich mich in meiner Bibel 
auskenne und lerne, WIE und WER Gott ist, bin 
ich erst richtig in der Lage, Gott zu lieben. Ich 
kann ihn nur lieben und mich auf ihn einlassen, 
wenn ich weiß, dass er es gut mir meint – selbst 
in den Momenten, wo es vielleicht äußerlich ganz 
anders aussieht.

Dennoch – bei der Lehre dürfen wir nicht stehen 
bleiben. Sonst wird sie zur Leere, wo ich mir 
vielleicht viele kluge Gedanken über Gott mache, 
aber dies mein Leben nicht verändert. Denn ich 
muss, nein ich darf, ihm Antwort geben. Ich darf 
ihn wieder lieben, weil ich in der Bibel auf jeder 
Seite davon lese, wie sehr er mich liebt, wie 
sehr er sich einsetzt, seine Menschen in Liebe 
zurückzu gewinnen. Wie ernst er dies meint, hat 
er in Jesus bewiesen, wo er alles aufgibt, um uns 
zu suchen und zu retten.

Darum ist es wirklich wahr: Gott lieben, das ist 
die schönste Weisheit und mit ihm unterwegs 
sein – durch dick und dünn – das macht das 
Leben reich und froh, selbst wenn wir so oft vom 
„Warum“ seines Handelns keine Ahnung haben.

Ihr Walter Ittner 
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BERNHARDSWINDEN / KURZENDORF / HÖFSTETTEN

So. 04.09. 19.30 Uhr Pfr. i. R. Ernst Schwab

So. 18.09. 19.30 Uhr Werner Hübner

So. 02.10. 19.30 Uhr Andreas Sichermann

So. 16.10. 19.30 Uhr Kornelia Schelter

So. 30.10. 19.30 Uhr Walter Ittner 
 (über den Propheten Zefanja) 

So. 20.11. 19.30 Uhr Kornelia Schelter

SACHSEN/NEUKIRCHEN 

So. 04.09. 19.00 Uhr Walter Ittner 
(Outdoor-Gottesdienst)

So. 18.09. 20.00 Uhr Walter Ittner

So. 02.10. 20.00 Uhr Kornelia Schelter

So. 16.10. 20.00 Uhr Stefan Schletterer

So. 06.11. 19.30 Uhr Kornelia Schelter

So. 20.11. 19.30 Uhr Walter Ittner

SCHALKHAUSEN 

So. 25.09. 19.30 Uhr Walter Ittner

So. 23.10. 19.30 Uhr Kornelia Schelter

So. 27.11. 19.30 Uhr Kornelia Schelter

FLACHSLANDEN

Di. 06.09. 17.00 Uhr Helmut Emmert 

Di. 04.10. 17.00 Uhr Kornelia Schelter

Di. 08.11. 17.00 Uhr Walter Ittner

So. 04.09. 18.00 Uhr Gottesdienst   mit Pfr. i.R. Ernst Schwab

So. 11.09. 15.00 Uhr Jung&Lebendig outdoor am Reinthalerhaus in Bernhardswinden  mit Walter Ittner

So. 18.09. 10.00 Uhr Jahresfest der Diakoniegemeinschaft in Puschendorf

So. 25.09. 10.00 Uhr 10-Uhr-Gottesdienst  mit Walter Ittner

So. 02.10. 18.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst  mit Kornelia Schelter

So. 09.10. 10.00 Uhr Baustellen-Gottesdienst  mit Walter Ittner

So. 16.10. ab 10 Uhr Jung&Lebendig aus dem Homeoffice  mit Kornelia Schelter

So. 23.10. 10.00 Uhr 10-Uhr-Gottesdienst  mit Kornelia Schelter

So. 30.10. 19.30 Uhr Einladung nach Bernhardswinden  mit Walter Ittner

So. 06.11. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  mit Walter Ittner

So. 13.11. 10.00 Uhr Jung&Lebendig  mit Dirk Moldenhauer

So. 20.11. 18.00 Uhr Gottesdienst   mit Walter Ittner

So. 27.11. 15.00 Uhr Adventsandacht mit Punschempfang  mit Kornelia Schelter

4 TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

GOTTESDIENSTE IN ANSBACH, AN ANDEREN ORTEN ODER AUS DEM HOMEOFFICE

BIBEL- UND GEMEINSCHAFTSSTUNDEN JEDER IST WILLKOMMEN!



Tag Rhythmus Zeit Name der Veranstaltung Ansprechpartner

Mo Wöchentlich 10 Uhr Gebetskreis (derzeit per Zoom:  
Per Tel: 069 5050 0951 
Sitzungs­ID: 824 395 621)

Leonhard Steinbauer 
Tel: (0981) 8 67 33

Derzeit nach  
Absprache

19 bzw. 
19.30 Uhr

Veeh-Harfen Gerdi Binder
Tel: (0981) 8 65 60

Di 14-täglich  
(außer in den Ferien)

9 Uhr Gesprächskreis junger Frauen
20.09./04.10./18.10./15.11./29.11.

Liane Clausen 
Tel: (0981) 9 66 70

Mi 14-täglich 15 Uhr Frauengesprächskreis
14.09./28.09./12.10./26.10./09.11./23.11.

Martha Schellenberger
Tel: (0981) 8 61 88

14-täglich 15 Uhr Strick-Café 
21.09./05.10./19.10./16.11./30.11.

Marie­Luise Kotzamanidis 
Tel: (0170) 4605090

14-täglich 19 Uhr Mittwochsgebet per Zoom:
https://us06web.zoom.us/j/92735974192
Sitzungs­ID: 927 3597 4192
Per Tel: 069 5050 0951 

Kornelia Schelter
Tel: (0981) 6 19 40

14-täglich 19.30 Uhr Bibeltreff Simone Meyer
Tel: (0981) 8 22 50

14-täglich  
(außer in den Ferien)

19.30 Uhr BIB Bibelgespräch
14.09./28.09./12.10./26.10./09.11./23.11.

Harald Wojtylak
Tel: (0981) 6 58 11

Do 14-täglich 9 Uhr Donnerstagsfrauen 
15.09./29.09./13.10./27.10./10.11./24.11.

Martha Schellenberger
Tel: (0981) 8 61 88                                                               

Monatlich
alle 2-3 Mon.

17.30 Uhr
18.30 Uhr

Begegnungsabend Persisch-Dt.
Bibelabend Farsi-Dt. 

Walter Ittner
Tel: (0981) 6 19 49

14-täglich 20 Uhr Hauskreis Ansbach Birgit Fuhrmann
Tel: (0981) 8 72 04

Fr Monatlich 14.30 Uhr Frauenmissions-Gebetskreis Daniela Weidt
Tel: (09825) 7 62 91 29

So Monatlich 9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Haus Heimweg 
04.09./02.10./06.11.

Petra Kahr
Tel: (09820)  91 80 48

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

GRUPPEN UND KREISE

Gemeinschaftsrat: 14.09. 19 Uhr  Weitere Termine noch offen 

Mitarbeitertreff Ansbach: 29.09. 19.30 Uhr

Mitarbeitertreff Bernhardswinden:  25.10. 19 Uhr
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RÜCKBLICK LKG UND CJB

LKG-FREIZEIT IN BURGAMBACH

Schön und „begegnungsreich“ war es bei der  
LKG-Freizeit in Burgambach vom 13.-15. Mai.  
Etwa 50 Teilnehmer waren gerne mit dabei.

HIMMELFAHRTSWANDERUNG

Eindrückliche Andacht von Walter Ittner an der Sophienquelle 
(Grünsberg, Nähe Altdorf) über die Quelle des Lebens

GOTTESDIENST IM HOFGARTEN

Thema: "Die geistliche Waffenrüstung"

6 RÜCKBLICK LKG UND CJB



FEIERABEND BERNHARDSWINDEN

Gemütlicher Ausklang des FeierAbends vor der 
Sommerpause

OPENAIR- 
JUGENDGOTTESDIENST  
AM REINTHALERHAUS 

mit Flutlicht-Beachvolleyball

 

SAMSTAGSACTION  
IN GERN
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CHRISTIVAL 2022 IN ERFURT … WIR WAREN DABEI!
Mit 16 Jugendlichen und jungen Erwachsenen waren wir 
vom cjb Bernhardswinden und Umgebung in Erfurt dabei. 
Schon auf der gemeinsamen Busfahrt mit anderen Jugend-
lichen aus Weihenzell, Dentlein, Wieseth, Nürnberg und 
Forchheim gab es viel Spaß, gemeinsames Singen und viel 
Vorfreude. Dort in Erfurt waren wir Teil eines Riesen-Events 
mit 13.000 Jugendlichen. Nach zwei Jahren Zwangspause 
genossen wir es in vollen Zügen (auch wortwörtlich ge-
nommen für die TRAM in Erfurt). Und was es da nicht alles 
gab: begeisternde Konzerte mit bekannten christlichen 
Bands, Bibelarbeiten mit Sport-
elementen, Erlebnispfade 
auf dem Erfurter Friedhof, 
Riesen-Gameshows mit 
Publikums-Beteiligung, 
lange Warteschlangen 
vor dem Verpfle-
gungszelt und vor den 
Duschen, kostenloses 
Riesenradfahren auf 

dem Erfurter Domplatz, intensive Austauschs­ und 
Gebetsgruppen mitten auf dem Domplatz usw. Da konnte 
uns auch das Zelten auf Schotterparkplätzen bei 6 
Grad in der Nacht nicht den Spaß verderben. Und für 
die Älteren unter den Lesern: Das lautstarke Singen in 
überfüllten Straßenbahnen und das damit verbundene 
Gemeinschafts gefühl gibt es immer noch! 

Was wir mitgenommen haben? Persönliche Glaubenser-
mutigung und Stärkung. Viele orts übergreifende Kontak-
te zu anderen jungen Christen. Horizonterweiterung in 
vielerlei Hinsicht. Eine Menge Inspiration und Motivation 
für unseren Auftrag hier bei uns. Und Corona… (fünf 

von uns durften in Ruhe nochmal dem Kongress 
nachspüren).

Wir sind wieder dabei, wenn es 2028 heißt:  
Kommst du mit zum Christival? Du auch?

Kornelia Schelter

8 RÜCKBLICK CJB    IM BEZIRK ANSBACH
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TEENACTION ÜBERNACHTUNG 
IN HINTERHOLZ

AUS DEM CJB

Wann? 

Ab Herbst 2022. Angedacht ist: 2-wöchentliche Treffen 
an einem festen Wochentag abends, sowie 4 x / Jahr 
eine Extra­Aktion (z. B. Bogenschießen, Höhlentour,…), 
die vorrangig Walter arrangieren will.

Für wen? 

Wir wollen eine Möglichkeit für die bisherigen Teen-
Action-Teilnehmer und rauswachsenden Samstags-
Action-Teilnehmer schaffen, wo sie sich regelmäßiger 
in einer Gruppe treffen, gemeinsam die Bibel lesen, 
füreinander beten und einfach miteinander Spaß 
haben. Voraussichtlich wird das Angebot für die 
13-17-Jährigen sein.

Bitte betet:

  Für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die Kornelia in dem regelmäßigen Kreis unterstützen

  Für Teens, die sich dazu einladen lassen und in dem 
neuen Kreis Heimat finden

  Für gute Ideen und ein feines Gespür, was für die 
Teens gerade inhaltlich und methodisch dran ist

WIR WOLLEN NEU DURCHSTARTEN –  
MIT EINEM CJB-TEENKREIS IN ANSBACH

SAMSTAGSACTION 

17.09. – Dance-Battle mit Max    |    08.10.    |    19.11. 

TEENACTION 

Termine / neues Konzept folgt

KINDERSTUNDE ELPERSDORF: 

Jeden Freitag 16-17 Uhr mit Elke Rüger und Team

JUNGSCHAR ELPERSDORF: 

Jeden Freitag 17.15-18.15 Uhr  
mit Elke Rüger und Team

KINDERSTUNDE BERNHARDSWINDEN: 

jeden Donnerstag 16-17 Uhr  
mit Beate Schwab und Team

MÄDCHEN-JUNGSCHAR  
BERNHARDSWINDEN:

Jeden Dienstag 17.45 - 18.45 Uhr  
mit Lea Schwab, Sophia Beß und Team

BUBEN-JUNGSCHAR  
BERNHARDSWINDEN: 

Jeden Samstag 16.00-17.30 Uhr  
mit Georg Eckert, Max Eichhorn und Dario Bauerreiß

Alle Kinderstunden-und Jungschar-Termine  
finden nur außerhalb der Ferien statt

CJB BERNHARDSWINDEN: 

Jeden Freitag 20-22 Uhr im Reinthalerhaus



10 AUS DER LKG

10-UHR-GOTTESDIENSTE         2022/2023
APOSTELGESCHICHTE – "IM AUFTRAG DES HERRN UNTERWEGS"

25.09.2022 Der Sturm Gottes (Apg. 2,1-41)

23.10.2022 Eine lebendige Gemeinde (Apg. 2,42-47)

22.01.2023 Mitarbeiter gesucht! (Apg. 6,1-7)

26.03.2023 Gott redet - manchmal mitten im Alltag (Apg. 8, 4-5 + 26-40)

29.05.2023 Kehrtwende eines Lebens (Apg. 9,1­19) – Pfingstmontag 18.00 Uhr

25.06.2023 Mauern fallen (Apg. 10)

23.07.2023 Bewegung in Antiochia (Apg. 11,19-30)

24.09.2023 Miteinander oder gegeneinander? Lösung gesucht! (Apg. 15,1-21)

22.10.2023 Turbulenzen in Philippi (Apg. 16,16-40)

26.11.2023 Das Testament des Paulus (Apg. 20,17-38)



UMBAU DER TOILETTEN- 
ANLAGEN ABGESCHLOSSEN

Wenn Sie dieses aktuell in Händen 
halten, ist der Umbau der Toiletten-
anlagen im Gemeinschaftshaus – 
hoffentlich - abgeschlossen. Auch die 

Küche hat einen neuen Boden erhalten. Vielen Dank an 
alle, die viel Zeit und Energie eingesetzt haben, dass es so 
schön geworden ist. Viele Maurerarbeiten, Malerarbeiten, 
die Elektroinstallation und die Installation einer neuen 
Decke wurden von Ehrenamtlichen vorgenommen. Ebenso 
haben etliche Putzteams dafür gesorgt, dass unsere LKG 
immer wieder gut nutzbar war in dieser Bauphase.

Danke auch für alle Spender, die dazu beigetragen haben, 
die Kosten dieser Renovierung zu übernehmen. Neben dem 
Teil, den wir durch eine erhaltene Erbschaft bestreiten 
konnten, verblieben noch weitere Kosten in Höhe von etwa 
10.000 €. Dafür sind inzwischen Spenden oder Spenden­
zusagen in Höhe von 7.000 € eingegangen. Danke für alle, 
die noch weiterhin mithelfen, das restliche Defizit zu de-
cken. Auf die an sich nötige Erneuerung der Küchenmöbel 
verzichten wir momentan aus Kostengründen und hoffen, 
diese zu einem späteren Zeitpunkt angehen zu können.

Für den Bauausschuss Walter Ittner

NEUER GEMEINSCHAFTSRAT 
GEWÄHLT
Am beziehungsweise bis zum 3. Juli wurde 
der Delegierte und der Gemeinschafts-
rat der LKG neu gewählt. Danke, dass 
Sie mit Ihrer Abstimmung mit dazu 
beigetragen haben, dass die neuen Mitglieder des GR 
wissen, dass Sie in dieser wichtigen Leitungsaufgabe 
hinter ihnen stehen.

Als neuer Delegierter wurde Jonathan Hübner gewählt, 
in den Gemeinschaftsrat Petra Kahr, Norbert Fuhrmann 
und Rüdiger Grauf. Noch nicht fest sind die Vertreter 
der Außenorte Bernhardswinden und Sachsen, die 
bei der ersten Sitzung nach Vorschlag aus den Orten 
vom neuen GR berufen werden – ebenso wie ein 
cjb-Jugendvertreter. Noch kein Vorschlag liegt vor für 
Sachsen und für einen cjb-Vertreter. Es wäre schön, 
wenn auch diese beiden Plätze nicht vakant bleiben 
würden in den nächsten Jahren.



11GEBET | TERMINE PREDIGER

...  wir danken dir, dass wir allezeit mit deiner 
helfenden Gegenwart rechnen dürfen.

...  danke, dass alle göttlichen Verheißungen 

in dir bestätigt und gewiss sind. 

WIR BITTEN DICH, 

...  bewahre uns jetzt im Herbst und Winter 
vor einer neuen und schlimmen Corona- 
Welle. Erbarme dich unser und lass diese 
Pandemie abklingen.

...  segne und beschütze alle Eltern, Schüler 
und Lehrer im neuen Schuljahr. 

" Ich bin bei dir, dass ich dir helfe 
und dich errett e, spricht der Herr."

(Jer. 15,20) 

...  schenke uns wieder Frieden in Europa 
und gib den Regierenden deine Gnade 
und Weisheit. Behüte, bewahre und 
versorge alle Flüchtlinge. 

...  lass viele Kinder, Jugendliche und junge 
Familien in unserer Gemeinde Heimat 
finden. 

...  behüte und segne Jonathan Hübner in 
seinem neuen Vorstandsamt und gib ein 
gutes Miteinander im GR.

...  um deine Leitung für den Start eines 
cjb-Teen-Kreises und eines Eltern-Kind-
Treffs in Ansbach. 

TERMINE W. ITTNER
06.­10.09. cfr­Freizeit in der Schweiz
01.-06.10. Urlaub

10.-13.10 Rüstwoche (Studienreise Brandenburg)

14.11. Einkehrtag

TERMINE K. SCHELTER
07.-10.09. Urlaub

15.-18.09. Fortbildung

10.-13.10. Rüstwoche (Studienreise Brandenburg)

10.-13.11. Frauenkongress Marburg

14.11. Einkehrtag

    AMEN.  

t HERR JESUS CHRISTUS, u



ELTERN-KIND-TREFF

„Um ein Kind zu erziehen,  
braucht es ein ganzes Dorf!“ 

Afrikanisches Sprichwort

Wie oft hat man diesen Satz schon gehört und 
immer wieder ist er uns in unserer Kultur fremd, 
obwohl er so wahr ist. Ich möchte den Satz etwas 
umformulieren:

Um ein Kind aufzuziehen,  
braucht es die ganze Gemeinschaft!

Unsere Gemeinde – Haus des Lebens – soll auch 
eine Gemeinde für unsere Kleinsten sein. Und das 
wird bereits gelebt: Bei jeder Rücksichtnahme, 
wenn die Kinder mal wieder lauter sind, bei jedem 
freundlichen Wort oder bei jedem Zugehen auf 
unsere Kleinsten.

Ich sehe darin einen riesigen Schatz, den wir noch 
weiter heben können.

Ich sehe bei jungen Familien so viel Not. Ihnen 
steht kein Dorf mehr zur Verfügung. Allein­
erziehende, aber ebenso Elternpaare, müssen 
ihre Kinder allein großziehen, oft ohne jegliche 
familiäre Unterstützung. 

Die Gesellschaft erhöht den Druck. Perfekte Kinder 
- perfekter Job – perfekte Ehe. Wirtschaft und 
Gesellschaft drängen zu Vielem und bieten dabei 
wenig Unterstützung.

Nie standen Mütter und Väter von Beginn an so 
alleine da – wie jetzt.

Da verwundert es nicht, dass selbst eine „normale“ 
Krabbelgruppe zu noch höherem Stress führen 
kann, wenn auch dort verglichen und einander 
beäugt wird.

In meiner Vision habe ich die Eltern mit ihren 
Babys und Kleinkindern im Blick, die auf der Suche 
nach Gemeinschaft, Freundschaft, Unterstützung 
und einem wertschätzenden, wohlwollenden 
Miteinander sind.

Starten soll alles möglichst schon im September 
mit einem offenen Treff (ähnlich der klassischen 
Krabbelgruppe) mit dem Fokus auf: Was brauchen 
unsere Mütter und Väter? Neben dem gemein-
samen Spielen und Singen mit unseren Kindern soll 
bewusst Raum geschaffen werden, um uns auszu­
tauschen, aufzutanken, füreinander einzustehen. 
Das Dorf zu werden, das so viele dringend brauchen.

Mein Traum ist es ein Netzwerk entstehen zu lassen, 
in dem sich Mütter und Väter unterstützt wissen.

Auch Fachvorträge, Aktionen, ein Notfallnetzwerk 
sehe ich als Möglichkeiten, Gemeinschaft erlebbar 
zu machen.

Aber dazu brauche ich eure Hilfe!

AUS DER LKG12
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Vielleicht kennst du jemanden, der jemanden 
kennt, der genau richtig für unsere Gruppe ist – 
Eltern von Kindern bis drei Jahre. Dazu gehören 
die Eltern, die bereits ein gutes Netzwerk haben 
und ebenfalls die, die Unterstützung benötigen – 
alle Mamas und Papas die Gemeinschaft erleben 
wollen.

Vielleicht hast du auch ohne eigenes Kleinkind 
Lust, in unserer Gruppe dabei zu sein, unterstützt 
uns beim Spielen mit den Kindern, damit die  
Mamas „mal kurz wegschauen“ und durch-
schnaufen können oder du bist die gute Seele, 
die uns mit Kaffee versorgt und beim Aufbau und 
Aufräumen hilft.

Vielleicht bist du auch genau die Person, die für 
uns betet: Für unsere Gruppe, für unsere Eltern, 
für unsere Kinder und uns so ganz besonders am 
Herzen hat.

Vielleicht hast du noch ganz neue Ideen, bist 
genau die oder der Richtige für einen Vortrag, 
einen Ausflug etc. ...

Die ganze Idee ist im Aufbau und ich freue mich 
über euer Mitwirken, Mitbeten, Mitdenken. 

Tine Hübner

FRAUEN-
FRÜHSTÜCK

SA. 22.10.22 
VON 9-11 UHR

 

FRAUEN-
FRÜHSTÜCK

SA. 29.10.22 
VON 9-11 UHR

 

Reinthalerhaus | Bernhardswinden 
„Was ist dein Herzenswunsch?“

Referent: Pfr. Ernst Schwab, Bernhardsw.

Was Sie erwartet: 

 Auszeit vom Alltag 

 Frühstücksbüfett, Gespräche, Referat 

Kosten Euro 6,- € (plus …der Überschuss geht an 
Open Doors – Verfolgte Christen)

Anmeldung nicht erforderlich – Info Tel. 0981-7444

LKG Ansbach 
"Leiden ohne hart zu werden"

Referentin: Stefanie Meerbott, Schwäbisch-Hall

Anmeldung erforderlich.
Nähere Infos im Extra-Flyer
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SPENDEN- 
AKTION 

TAFEL ANSBACH
„Der Tafel gehen die Lebensmittel aus“. So stand 
es Anfang Mai in der FLZ, weil die Nöte und die 
Armut der Menschen – nicht zuletzt bedingt durch 
den Ukraine-Krieg – zunehmen. Auf diesen Hilferuf 
der gemeinnützigen Organisationen in Ansbach 
haben viele Einzelpersonen, aber auch Kirchen 
und Firmen an die Tafel Ansbach Lebensmittel 
gespendet. Nun wollen wir ebenso in der LKG vom 
11. September bis zum Erntedankfest am  
2. Oktober an drei Sonntagen haltbare Lebens-
mittel, wie Nudeln, Reis, Öl, Zucker, Mehl und 
Konserven in einer Box am Eingang des LKG- 
Saales sammeln und nach dem Erntedankfest in 
der Tafel Ansbach abgeben. Am Erntedankfest 
selbst können gerne auch zusätzlich frisches 
Obst und Gemüse aus dem Garten, sowie selbst-
eingemachte (frische) Marmeladen mitgebracht 
werden. So wollen wir Gott unseren Dank und 
den bedürftigen Mitmenschen unsere Liebe 
ausdrücken.

Gaben für die Tafel - so machen es andere -  
LKG Hersbruck



WEIHNACHTS-
PÄCKCHEN 

für rumänische Kinder

Wir wollen auch in diesem Jahr wieder Schuh-
kartons packen und die Aktion der Diakonie- 
Gemeinschaft Puschendorf unterstützen. Wer 
selbst ein Päckchen macht, halte sich bitte an 
die Vorschläge vom Flyer. Wenn Sie unsicher sind 
oder etwas fehlt, die Päckchen bitte offenlassen 
und zum Beispiel mit einem Gummi verschließen. 
Spenden für das Füllen der Schuhkartons, sowie 
für die Transportkosten nach Rumänien, bitte in 
den Karton im Eingangsbereich der LKG Ansbach 
einwerfen. Wir möchten die Aktion bis Ende 
Oktober abschließen.

Vielen Dank für alle Hilfe.

Ansprechpartnerin für die Aktion vor Ort ist  
Frieda Wachtler.
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VORTRAG 

Mit Kerzen und ohne Steine –  
30 Jahre friedliche Revolution

08.11.22 | 19 UHR
LKG Ansbach 

Vortrag mit Konrad Flämig aus Puschendorf 
über den Tag, am dem sich deutsche Geschichte 
entschied. Dies war nicht der 9. November (Tag 
der Maueröffnung), sondern der 9. Oktober, der 
Tag der ersten gelungenen Montagsdemon-
stration in Leipzig. Konrad Flämig hat sich als 
Christ damals politisch engagiert und ist bis 
heute davon überzeugt: Wer etwas verändern 
will, muss mitgestalten.

6 Abende für Teilnehmer/innen mit soliden 
Grundkenntnissen (Wiedereinsteiger).  
Um eine Spende von € 40:00 wird gebeten.
At the „Orangen Salon“ in the LKG Ansbach  
starting on Friday 16th September.
Send a mail to Regine Pöflinger beforehand,  
for booking the course: 

reginlinger@an5.de

ENGLISCH  
mit Muße & Spaß 

FRIDAYS  
19:00 HRS – 20:30 HRS  





IMPULSTAG 
2022 

01.11.2022
LKG Ansbach 

Wir laden ein zum Impulstag (der neue Titel der 
bisherigen Herbstkonferenz). 

16 Uhr: Wir beten für unsere Stadt: Gebets-
spaziergang in kleinen Gruppen durch die Stadt 
und Gebet in der LKG, anschließend Austausch 
über das Erlebte und gemeinsamer musikalischer 
Dank-Abschluss mit „Goldstein“.

19 Uhr: ein inspirierendes Lobpreis­Konzert mit 
persönlichen Einblicken mit "Goldstein" – dem 
Künstlerehepaar Wiltraud und Jonny Pechstein 
aus Nürnberg
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Jahresfest

Referent: 

Matthias Frey
Direktor der Stiftung 
Studien- und
Lebensgemeinschaft 
TABOR, Marburg

10.00 Uhr  Gottesdienst - Wüstenzeiten

Mittagszeit u.a. mit Sponsorenlauf für das crossing!-Projekt

14.00 Uhr  Festversammlung - Wendezeiten

 Jetzt F
 werde
www.facebook.com/soelltec

Besuchen Sie uns auf www.diakonie-puschendorf.org und auf Facebook

Altersgemäße Angebote für Kids und Teenager  

parallel zu den Veranstaltungen

Puschendorf

Diakonie-

Gemeinschaft

Die Veranstaltung findet vor Ort statt und wird auch über youtube übertragen: youtube.diakonie-puschendorf.org  
Nutzen Sie auch unsere digitale Pinwand:jahresfest.diakonie-puschendorf.org

Zeitenwechsel

Wechselzeiten

Wochenschlussgottesdienst
am Samstag, 17. Sept., 19:30 Uhr

So. 18. Sept. 2022
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Zeitenwechsel

Wechselzeiten

Wochenschlussgottesdienst
am Samstag, 17. Sept., 19:30 Uhr


